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Lehrerinformation zum Rollenspiel:
Die einzelnen Rollen sollten in Kleingruppen vorbereitet werden. So können sich die Schülerinnen und Schüler gegenseitig unterstützen und unterschiedliche Aspekte der Reaktionen und Gefühle herausarbeiten. Außerdem ermöglicht diese Arbeitsform allen die Beteiligung an der Erarbeitung – auch jenen, die ungern vorspielen möchten. Jede Gruppe erhält eine Rollenspielkarte und ausreichend Zeit zur Vorbereitung.
Die Präsentation kann durch ein Gruppenpuzzle vorentlastet werden, das sich an die Erarbeitungsphase anschließt. Dabei werden die Kleingruppen so zusammengesetzt, dass alle Rollen vertreten sind. So können die Schülerinnen und Schüler das Gespräch zunächst gemeinsam einüben.
Insgesamt stehen sieben Rollenkarten zur Auswahl. Je nach Klassengröße kann die Zahl der vergebenen Rollen angepasst werden. Jede Rolle bringt unterschiedliche Perspektiven in das Gespräch ein. Wir empfehlen, die folgenden Rollen auf jeden Fall zu vergeben: der Gelähmte, Amos, der Schriftgelehrte, Eli, der Freund sowie Ruth, die Marktfrau.
Das Setting des Rollenspiels ist ein Gespräch zwischen den Beteiligten am nächsten Tag auf dem Marktplatz. Als Hinführung kann folgender Text erzählt werden:
Hinführung: 
Wir möchten sehen und spüren, wie verschieden die Menschen das Wunder erlebt haben. So verstehen wir die Geschichte noch besser:
Stellt euch vor: Es ist der nächste Morgen in Kapernaum.
Die Sonne ist gerade aufgegangen, und auf dem Marktplatz wird es langsam lebendig. Händler bauen ihre Stände auf, Kinder laufen zwischen den Gassen umher, Leute begrüßen sich mit einem Nicken.
Doch heute ist etwas anders.
Alle sprechen noch über das, was gestern passiert ist:
Wie der Mann, der nicht laufen konnte, plötzlich aufstand.
Wie seine Freunde ein Loch ins Dach machten.
Wie Jesus zuerst von Vergebung sprach – und dann heilte.
Und jetzt seid ihr dran:
Ihr seid die Menschen, die dabei waren.
Ihr habt gesehen, gehört, gespürt, was passiert ist.
Und heute begegnet ihr euch auf dem Marktplatz.
Was erzählt ihr einander?
· Seid ihr noch voller Staunen?
· Seid ihr wütend oder verwundert?
· Habt ihr neue Fragen – oder neue Hoffnung?
Ihr bekommt eine Rollenkarte und bereitet das Gespräch aus Sicht einer der Personen vor. 
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